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Was ist 
„mehr“ Arbeit?



Verteilung der Fehlzeiten auf Krankheitsarten für 
verschiedene Berufe

Informatik, IT und 
Softwareentwicklung

Altenpflege Metallbearbeitung,
Metallbau

Quelle: Barmer Gesundheitsreport 2021 (Berufsatlas)



Interaktionsarbeit als besondere Form von Erwerbsarbeit

Böhle & Weihrich 2020.



Pilotstudie
Frühjahr 2023
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Zahlen
Interaktionsarbeit (insb. Arbeit an eigenen Emotionen) beeinflusst Burnout-Risko, 
Erschöpfung und Effort-Reward-Imbalance
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Zahlen
Interaktionsarbeit (insb. 
Arbeit an eigenen Emotionen) 
beeinflusst Burnout-Risko, 
Erschöpfung und Effort-
Reward-Imbalance

Faktor Burnout-
Risiko

Erschöpfung Effort-Reward-
Imbalance

R2=.23*** R2=.37*** R2=.23***

Alter - -.248**
(.009) -

Geschlecht - - -
Kooperations-

arbeit - - -

Emotionsarbeit .384**
(.121)

.464***
(.080)

.308**
(.105)

Gefühlsarbeit - - .405*
(.232)

Subjektivierendes 
Handeln - - -



Interaktionsarbeit 
ist Arbeit (PUNKT)
Wie können wir den Belastungen durch 
Interaktionsarbeit besser begegnen?


